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Sanctus Stephanus in Coelio Monte

Santo Stefano Rotondo 
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Der Verein
Der Verein der Freunde von Santo Stefano Rotondo e. V. 
wurde bereits in den 1950er Jahren gegründet und hat sei-
nen Sitz in München. Die Mitglieder kommen mehrheitlich 
aus Deutschland, Österreich und der Schweiz. Im Laufe der 
Jahre konnte der Verein rund 2,5 Millionen Euro zugunsten 
der Kirche aufbringen.
 
Der Verein der Freunde von Santo Stefano Rotondo engagiert 
sich insbesondere dafür, 
	 ein sehr bedeutendes antikes Kirchengebäude in Rom 

zu erhalten,
	 notwendige Renovierungen finanziell zu unterstützen,
	 Besuchern die Kirche zugänglich zu halten und
	 Pilgern eine würdige Gottesdienstfeier zu ermöglichen.

Santo Stefano Rotondo ist kein touristisches Hauptziel in der 
Ewigen Stadt, zieht aber viele kunsthistorisch Interessierte 
und Pilger an, da diese Kirche ein herausragender Ort des 
Staunens über Architektur, Kunst und Kultur, der Stärkung 
des Glaubens und des Gebets ist. Diese Werte auch für kom-
mende Generationen zu sichern, ist die Gemeinschaftsaufgabe 
der Freunde von Santo Stefano Rotondo.

Helfen Sie dabei mit und werden auch Sie Mitglied 
im Verein der Freunde von Santo Stefano Rotondo.

Bild: de.wikipedia.org, Andrea Bertozzi, CC BY-SA 4.0



Ja, ich möchte den Verein der Freunde von Santo  
Stefano Rotondo e.V. unterstützen und ermächtige den 
Verein,

	 regelmäßig eine jährliche Spende

	 eine einmalige Spende

	 in Höhe von    Euro 

von meinem nachstehenden Konto abzubuchen:

Name, Vorname

Anschrift

Kontoinhaber (falls abweichend)

IBAN

BIC

Diese Ermächtigung gilt bis zu einem schriftlichen Widerruf.

Ort, Datum, Unterschrift

Ja, ich interessiere mich für eine Mitgliedschaft im 
Verein der Freunde von Santo Stefano Rotondo e.V.  
Bitte senden Sie mir eine Vereinssatzung und einen  
entsprechenden Antrag zu.

Name, Vorname

Anschrift

Ort, Datum, Unterschrift

Bankverbindung

IBAN: DE20 7509 0300 0002 1833 31        (BIC: GENODEF1M05)

Für Spenden bis einschließlich 300,00 Euro gilt der Kontoauszug als 
Spendenquittung gegenüber dem Finanzamt. Sie erhalten bereits ab einem 
Betrag von 200,00 Euro eine Spendenquittung von uns zugesandt.

Die Kirche

Santo Stefano Rotondo ist dem ersten Märtyrer, dem Diakon Stepha-
nus, geweiht und liegt auf einem der sieben Hügel des alten Rom, dem 
Mons Caelius. Architektonisch bestand der imposante Bau ursprüng-
lich aus drei konzentrischen Säulenkreisen kombiniert mit einem 
griechischen Kreuz und entsprechenden Ausbauten an den Enden.

Papst Simplicius (468-483) ließ diese mächtige Basilika mit 
90 m Durchmesser aus z. T. antiken Materialien erbauen. Vom 
Vorgängerbau, einer römischen Kaserne, ist noch ein Mithräum 
erhalten. Von der einst prächtigen Ausstattung mit Mosaiken 
und Marmorverkleidungen ist nur wenig erhalten. Der drit-
te, äußerste Säulenkranz, wurde im Mittelalter abgebrochen.

Die Kapelle 
der hl. Mär-
tyrer Primus 
und Felicianus 
vermittelt ei-
nen Eindruck der einstigen Pracht. In der Renaissance wurde 
von Bernardo Rosellino (1409-1464) der zentrale Altar unter 
dem mächtigen Zentraltambour mit seiner Fenstergalerie ge-
schaffen. Ein Künstler des Manierismus, Niccolò Circignani 
(* 1517/1524; + nach 1596), genannt „il Pomerancio“, schuf 
den detailreichen Freskenzyklus, der die ersten Martyrien der 
Christenheit beginnend mit der Kreuzigung Christi grausam 
vor Augen führt. 1579 wurden an der Kirche Klostergebäude 
errichtet, in denen die ungarischen Studenten am Collegio 
Romano lebten. 1581 folgte die Vereinigung mit dem Colle- 
gium Germanicum, woraus das heutige Pontificium Collegium 
Germanicum et Hungaricum de Urbe – Eigentümer von Santo 
Stefano Rotondo – entstand. 

Diese gemeinsame ungarisch-deutsche Geschichte spiegelt 
sich insbesondere in den Titelkardinälen der jüngeren 
Zeit wider: Der Primas von Ungarn József Mindszenty 
(1946-1975) und seit 1985 Friedrich Wetter (1982-2007) 
Erzbischof von München und Freising).      

Im 20. Jahrhundert war die Kirche präferierter Ort ar-
chäologischer Forschungen deutscher Wissenschaftler, wo-
durch viele Jahre Gottesdienste kaum möglich waren. In 
jüngerer Zeit wurde der Kirchenraum sukzessive für die 
Feier der Liturgie wiederhergestellt und erstrahlt heute in 
neuem Glanz.  

Santo Stefano Rotondo ist ab dem 
Mittelalter Titelkirche eines Kardi-
nals. Seit 1985 ist dies der Erzbischof 
em. von München und Freising, 
Friedrich Kardinal Wetter, der als 
Student des Germanikum die Kirche 
bereits seit 1946 kennt. Sein Wunsch, 
die Kirche für die würdige Feier des 
Gottesdienstes wiederherzustellen, 
konnte als große Gemeinschaftsauf-
gabe des Kollegs mit den Freunden 
von Santo Stefano Rotondo erfolg-
reich realisiert werden. Doch es gibt 
noch viel zu tun!

Der Titelkardinal

Santo Stefano Rotondo, Via di Santo Stefano Rotondo, 00184 Rom

Ö F F N U N G S Z E I T E N :
Sonntag 9.30 -12.30 Uhr, Montag geschlossen
Dienstag bis Samstag 9.30 -12.30 Uhr & 14 -18 Uhr 
(von Oktober bis März nur bis 17 Uhr)

www.santostefanorotondo.de
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